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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2024  
Liebe Schwestern und Brüder, „Friede sei mit Euch“ – so grüßt der 
auferstandene Christus seine Jüngerinnen und Jünger. „Friede sei mit Dir“ 
– das wünschen wir uns auch als Gläubige gegenseitig im Gottesdienst. 
Denn Christus hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu Werkzeugen 
des Friedens zu werden.  
Unsere Gedanken und unser Handeln helfen mit, dass Friede in der Welt 
gedeiht.  
Das Leitwort der diesjährigen Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum 
Ausdruck. Es lautet: „Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“. 
Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der 
Friedensarbeit seiner Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So setzt 
sich die katholische Kirche in Bosnien und Herzegowina, wo der vor 30 
Jahren geführte Krieg bis heute nachwirkt, in vielfältiger Weise für Dialog 
und Versöhnung zwischen den Volksgruppen ein.  
In der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Renovabis auf der 
psychosozialen Begleitung von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch 
die Basis für künftige Friedensbemühungen gelegt.  
 
Liebe Schwestern und Brüder, wie bitten Sie: Unterstützen Sie die Arbeit 
von Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und Ihre großzügige 
Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag.  
Dafür danken wir Ihnen herzlich.  
 
Augsburg, den 22. Februar 2024  
Für das Bistum Speyer  
+ Dr. Karl-Heinz Wiesemann  
Bischof von Speyer 
 
 
Aufruf zur Katholikentagskollekte  
Liebe Schwestern und Brüder!  
Vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 findet in Erfurt der 103. Deutsche 
Katholikentag statt. Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort 
„Zukunft hat der Mensch des Friedens“ (Ps 37, 37). Das Psalmwort scheint 
passender denn je. Konfrontiert mit den andauernden Kriegen in der 
Ukraine, im Nahen Osten und an vielen anderen Orten ist der Ruf nach 
einem friedlichen Miteinander so drängend wie selten in der jüngeren 
Vergangenheit. Zugleich fordern uns die Krisen in unserem eigenen Land 
heraus. All dies lässt die Zukunft ungewiss erscheinen. Christinnen und 
Christen der mitteldeutschen Diaspora werden mit Gästen aus ganz 
Deutschland im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für 
eine gerechte und friedliche Zukunft suchen.  
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In der Feier der Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das 
Wort Gottes wird der Katholikentag auch in diesem Jahr ein Fest des 
Glaubens und der gegenseitigen Stärkung.  
Zu Gast ist der Katholikentag in Erfurt. Hier erwartet Sie nicht nur die 
malerische Kulisse einer historisch bedeutsamen Stadt, es erwarten Sie 
vor allem die Menschen im Bistum Erfurt. Die Katholikinnen und 
Katholiken in Mitteldeutschland sind treue Zeugen des Evangeliums. Viele 
engagierten sich auch in Zeiten der Unterdrückung für eine gerechte 
Gesellschaft und verkündeten so die frohe Botschaft. Schließlich hatten 
viele Christinnen und Christen maßgeblich Anteil an der friedlichen 
Revolution vor fast genau 35 Jahren. Zwar leben die Katholikinnen und 
Katholiken im Bistum heute in der Diaspora, sie sind dennoch engagierte 
und frohe Botschafterinnen und Botschafter unseres Glaubens.  
 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme 
an diesem Fest des Glaubens bereits eingeplant haben. Doch auch wenn 
Sie persönlich nicht in Erfurt dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um 
Ihre Unterstützung. Der Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der 
Verantwortung aller Katholikinnen und Katholiken für Kirche und 
Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen Sie, dass der 
Katholikentag weit über die Grenzen Thüringens ein Zeugnis für unseren 
Glauben werden kann.  
 
Würzburg, den 20.11.2023  
Für das Bistum Speyer  
+ Dr. Karl-Heinz Wiesemann  
Bischof von Speyer 
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Caritas-Sammlung für „Ferien in der Heimat“ von 31. Mai bis 10. 

Juni 2024 

 

In der Diözese Speyer findet von 

31. Mai bis 10. Juni 2024 die 

Caritas-Sammlung für die 

Ortsranderholungen und 

Kinderfreizeiten der Caritas-

Zentren auf. Mit den Erlösen der 

Sammlung unterstützen wir 

Kinder, deren Familien das Geld 

fehlt, um gemeinsam Urlaub zu 

machen. Unsere Caritas-Zentren 

organisieren Beschäftigungs-

Angebote für Kinder in den 

Ferien. Dazu gehören die 

Ortsranderholung des Caritas-

Zentrums Germersheim, 

Tagesausflüge und 

Freizeitaktivitäten unserer zwei 

Kinderhäuser im Saarpfalzkreis, 

die Feriengestaltung unseres 

Kinderhorts Don Bosco in Ludwigshafen und unseres Horeb-Treffs in 

Pirmasens. 

Im vergangenen Jahr 2023 wurden bei der Sommersammlung im Bistum 

Speyer für den Flüchtlingshilfe-Fonds der Caritas zum derzeitigen Stand 

rund 9000 Euro gespendet.  

 

Wenn Sie die Arbeit der Caritas-Zentren unterstützen wollen, spenden 

Sie bitte an  

Spendenkonto  
Kontoinhaber:  Caritasverband f.d. Diözese Speyer e.V. 
IBAN:   DE38 7509 0300 7000 0508 06 
BIC:    GENODEF1M05 (Liga-Bank Regensburg) 
Kennwort  Caritas-Sammlung Sommer 2024 
 

 

Der Caritasverband Speyer bedankt sich bei allen, die die Caritas-

Zentren durch ihre Spende unterstützen.  
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Wir feiern Gottesdienst 
 

 

Samstag, 04. Mai    Sel. Guido, Hl. Florian, heilige Märtyrer von Lorch 

Göllheim 17:30 Hl. Messe zum Markt  
Amt für Kranke, in Angst lebende, 
einsame und hilfsbedürftige Menschen 

Ottersheim 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
(Zel.: Gottesdienstleiter Herr Dittrich) 
 

6. SONNTAG DER OSTERZEIT, 05. Mai  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe, Stiftsamt für alle Stifter vor 
1924 

Zell 10:00 Wallfahrtsamt zum Philippsfest 
(Festzelebrant: Herr Generalvikar Dr. 
Sebastian Lang) (anschl. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen) 

Zell 14:00  Pilgerandacht 

 
 
Montag, 06. Mai  

Zell 18:30 Pilgeramt zum Wallfahrtstag Region 
Rheinhessen 

 
Dienstag, 07. Mai 

Zell 18:00 Pilgeramt zum Wallfahrtstag Dekanat 
Donnersberg 

 
Mittwoch, 08. Mai 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe mit Bittprozession und Segnung 
der Felder, Amt nach Meinung (Schlag) 

Zell 15:00 Ök. Pilgergottesdienst zum Wallfahrtstag 
der Senioren (anschl. Kaffee und Kuchen 
im Kolpingheim – um Anmeldung wird 
gebeten) 
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CHRISTI HIMMELFAHRT, 09. Mai 

Göllheim 10:00 Hl. Messe, Amt für Peter und Gertrud 
Döngi (Vollet) 

Ottersheim 10:00 Hl. Messe, Amt für Klaus Lebkücher (Würz) 

 
Freitag, 10. Mai          Hl. Johannes von Ávila 

Albisheim 10:15 Hl. Messe im Haus Zellertal 

Immesheim 18:00 Maiandacht 

 
Samstag, 11. Mai  

Göllheim 13:00 Taufe des Kindes Leo Patzwaldt 

Göllheim  15:00 Taufe des Kindes Unity Ola-Kayode 
Liamidi 

Biedesheim  17:30 Hl. Messe 

Zell 18:30 Hl. Messe, Stiftsamt für die früheren Stifter 

 
+++ Am nächsten Sonntag Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 

RENOVABIS +++ 

 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT, 12. Mai  

Göllheim 08:30 Patrozinium, Amt für Otto, Elisabeth und 
Albrecht Happersberger, anschl. 
Kaffeeverkauf des fair gehandelten Kaffees 
der kfd 

Weitersweiler 10:00 Hl. Messe mit Bittprozession und Segnung 
der Felder, Amt für Maria Zierbel (Bauer) 

 
Dienstag, 14. Mai 

Dreisen 18:30 Hl. Messe 
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Mittwoch, 15. Mai  

Rüssingen 08:00 Hl. Messe, Amt für Clemens Ritzheim (Karl 
Kaufhold) 

Göllheim 10:00 Hl. Messe im Haus Antonius 

Biedesheim 18:00 Maiandacht 

 
Donnerstag, 16. Mai    Hl. Johannes Nepomuk 

Bubenheim 18:00 Maiandacht 

Göllheim 18:00 Maiandacht gestaltet von der kfd 

Lautersheim 18:30 Hl. Messe 

 
Freitag, 17. Mai 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 

Immesheim 18:00 Maiandacht 

Immesheim 18:30 Hl. Messe, Amt für Arthur Preiß (Preiß), 
Dankamt zur Mutter Gottes (Skiendziel) 

 
Samstag, 18. Mai          Hl. Johannes I. 

Zell 11:00 Trauung von Elias Müller und Felicitas 
Schneider 

Zell 18:30 Hl. Messe, Amt für Ernst und Gertrud Köller 
(Heich) 

 
PFINGSTSONNTAG, 19. Mai  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Ottersheim 10:00 Hl. Messe, Amt für Alfons und Gisela Graw 
(Vollet) 

Zell 11:30 Taufe des Kindes Viola Luisa Henß 

Göllheim 18:30 Hl. Messe 
 

+++ Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk RENOVABIS +++ 
 

+++ Nächsten Sonntag ist Kollekte für den Katholikentag 
in Erfurt +++ 
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PFINGSTMONTAG, 20. Mai  
 

Göllheim 10:00 Jugendgottesdienst mit feierlicher 
Aufnahme der neuen Messdienerinnen und 
Messdiener, sowie der Beauftragung der 
neuen Obermessdienerinnen und 
Obermessdiener [anschl. Grillfest, Kaffee 
und Kuchen und Spielenachmittag im 
Pfarrheim] 

 
Dienstag, 21. Mai           Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus  
                                        Magallanes und Gefährten 

Einselthum 18:30 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 22. Mai          Hl. Rita von Cascia 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe, Amt für die Familien Kaufhold 
und Schlosser (Schlosser) 

Biedesheim 18:00 Maiandacht 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe, Amt für Gertrud und Ernst-Peter 
Döngi (M. Deibel) 

 
Donnerstag, 23. Mai 

Bubenheim 18:00 Maiandacht 

Göllheim 18:00 Maiandacht gestaltet von der kfd, anschl. 
Essen gehen in Göllheim 

Weitersweiler 18:30 Hl. Messe 

 
Freitag, 24. Mai  

Göllheim 08:00 Hl. Messe 

Immesheim 18:00 Maiandacht 

Immesheim 18:30 Hl. Messe, Amt für Maria Wirth (Klein) 
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Samstag, 25. Mai    Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII., Hl. Maria 
                                 Magdalena von Pazzi, Marien-Samstag 

Immesheim 14:00 Trauung von Magdalena Deibel und Jens 
Jehle; Amt für Walter Käß und Adelheid 
und Kurt Deibel  

Zell 18:30 Hl. Messe mit Salzweihe 

 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 26. Mai  

Ottersheim 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier mit 
Salzweihe (Zel.: Gottesdienstleiter Herr 
Müller) 

Göllheim 10:00 Hl. Messe mit Salzweihe zur Eröffnung des 
Großen Gebetes, 1. Sterbeamt für Irmgard 
Martha Ackermann 

Göllheim 10:00 Kinderwortgottesdienst im Nepomukhaus, 
Thema: Ihr seid das Salz der Erde 
 
GROSSES GEBET 
14:00 Aussetzung und stille Betstunde 
14:30 Medienbetstunde 
15:30 Betstunde vom GA-Göllheim, GA 
Weitersweiler und der kfd (anschl. kleine 
Verköstigung von Kuchen und Saft) 
17:00 Feierliche Schlussandacht des 
Großen Gebetes (anschl. Pizza-Essen mit 
den Messdienern) 

 

+++ Kollekte für den Katholikentag in Erfurt +++ 
 
Dienstag, 28. Mai 

Dreisen 18:30 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 29. Mai         Hl. Paul VI. 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:00 Maiandacht 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe, Amt für Hans Griebe (S und P. 
Becker) 
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FRONLEICHNAM, 30. Mai  
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 

Ottersheim 09:30 Feierliches Hochamt zu Fronleichnam mit 
Prozession des Allerheiligsten anschl. 
Pfarrfest, Amt für Else und Karl Hornung 
und Angehörige (Hornung) 

Freitag, 31. Mai 

Immesheim 18:00 Maiandacht 

Immesheim 18:30 Hl. Messe, Amt als Dankamt für die Familie 
Preiß  

 
Samstag, 01. Juni        Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

Göllheim 11:30 Taufe des Kindes Henri Hartmüller 

Weitersweiler 14:00 Taufe des Kindes Viana Marie Moser 

Ottersheim 18:00 Hl. Messe, Amt als Dankamt zur 
Gottesmutter 

Göllheim 19:00  Hl. Messe, Amt für Marga Bors und 
Joachim Kossebau (Kossebau) 

 
9. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02. Juni  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Zell 09:30 Hl. Messe 

Dreisen 10:30 Hl. Messe zum 125jährigen Jubiläum des 
Betsaals 

Weitersweiler 18:00 Feierliche Maiandacht mit Salzweihe und 
anschl. Umtrunk an der 
Bartholomäuskapelle 
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Termine 

Montag, 13. Mai 

Göllheim 19:00 Gruppenstunde Gruppenleiter Gellemer 
Engelscher und große Messdiener 

 

Mittwoch, 15. Mai 

Göllheim 17:00 Schnupperstunde der neuen Messdiener in 
der Kirche 

 

Mittwoch, 22. Mai 

Göllheim 19:30 Verwaltungsratssitzung im Jugendraum 
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Informationen 
 

 

Kontaktdaten:                                                          

Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim           

Steigstraße 7                                                             

67307 Göllheim                                                         

Tel: 06351/5083                                                        

E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de         

Webseite: www.pfarrei-goellheim.de 

 

Sprechstunde Pfarrer Metzinger 

Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr                       

                             

              

Öffnungszeiten:  

Montag: 14 – 16 Uhr 

Dienstag: 9 – 12 und 16 – 18 Uhr 

Mittwoch: 9 – 12 Uhr 

Donnerstag: 9 – 12 Uhr 

Freitag: 9 – 12 Uhr 

 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 6 Freitag, 24 Mai 2024. 
 
 
 

Das Pfarrbüro ist am 13., 10. und 31.05.2024 den ganzen Tag nicht 
besetzt und am 14.05.2024 nachmittags nicht besetzt. 
 
 
 

mailto:pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-goellheim.de/
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Pfarrbrief „digital“    

 

Es besteht die Möglichkeit den 
Pfarrbrief digital per E-Mail zu 
bekommen. Bei Interesse gerne eine 
E-Mail an das Pfarrbüro schreiben 
pfarramt.goellheim@bistum-
speyer.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Senioren Nachmittag in Bubenheim am 15.5.24 um 14:30 Uhr in 
der Gemeindehalle. 

  

Eine Reise durch die Zeit mit Schulfotos aus dem Nachlass von Frau Bohnert 
entführt uns in ganz alte, alte und neuere Zeiten. Wen erkennen wir wieder? 

Lassen Sie uns gemeinsam in Erinnerungen schwelgen! 

 
 
 
 
 
 
 

kfd Ottersheim                               
 
Am 08. Juni werden wir unsere Marienandacht halten. Wir treffen uns auf 
dem Kirchenplatz um 13:30 Uhr zur Weiterfahrt nach Hettenleidelheim 
zur Grotte. Im Anschluss ist eine Einkehr geplant. 
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Großes Gebet Göllheim 
- Sonntag – 26. Mai 2024 – ab 14:00 Uhr - 

 
Seit letztem Jahr gestalten wir das Große 
Gebet nicht mehr in Form der 
Gebetslitanei, sondern medial aufbereitet. 
 
Der Nachmittag wird damit weniger zum 
bloßen Rezitieren von Texten und Liedern, 
sondern eher ein unterhaltsamer 
Nachmittag, der zur Diskussion und zum 
Beschäftigen mit Themen aus dem Leben 
einlädt, die in Bezug zu unserem Glauben 
und der Heiligen Schrift gesetzt werden. 
 
Um 14:00 Uhr beginnen wir mit der Aussetzung des Allerheiligsten,  
der sich eine halbe Stunde Stille anschließet, die jede/r für sich persönlich 
nutzen kann. Sie können dazu gerne Meditationshocker, Kissen, 
Klangelemente oder ähnliches mitbringen, was Ihnen guttut. Suchen Sie sich 
„Ihren“ Platz in der Kirche. Egal wo! 
 
Um 14:30 Uhr laden wir ein zur Medienbetstunde. 
Anhand eines Kurzfilms [das Bild hier ist aus diesem Film] befassen wir uns 
mit einem Thema aus dem 14. Kapitel des Matthäusevangeliums. Kleine 
Gesprächsgruppen, gerne auch Diskussion und ein besonderer 
Überraschungsmoment im Film wird uns einerseits nachdenklich und 
andererseits Mut und Kraft für unseren Alltag geben. 
 
Um 15:30 Uhr laden die Gemeindeausschüsse Göllheim und 
Weitersweiler, sowie die kfd zu einer medial aufgearbeiteten Betstunde 
ein. 
Am Ende dieser Betstunde besteht die Möglichkeit zum Austausch bei 
leckerem Kuchen und fruchtigem Saft. 
 
Den Tag des Großen Gebetes beschließen wir um 17:00 Uhr mit der 
Schlussandacht 

…..und dem traditionellen Pizza-Essen der Messdiener 🍕😀👍 
 
Bitte sorgen Sie für sich an diesem Nachmittag. Sie dürfen gerne für sich 
etwas zu Trinken oder Essen mitbringen, Meditationshocker, Kissen, 
Decken. Das Große Gebet soll keine Kasteiung, sondern Begegnung 
miteinander und mit Gott sein und allen guttun. 
 
Wir freuen uns auf einen inspirierenden und kraftspendenden Nachmittag mit 
Ihnen! 
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Konzert für Trompete und Orgel 

 

Am Pfingstmontag, 

20.05.2024 findet um 

18 h in der Kirche  

St. Joseph in 

Lautersheim ein 

Konzert zur neuen 

Orgel statt.  

 

Es spielen Noam 

Jandl ( 14 Jahre), 

Trompete und 

Severin Günther ( 12 

Jahre ) Orgel. 
 

 

 

Herzliche Einladung zum Ehrenamtstag 

- Christkönigssonntag - 24. November 2024 - 10:30 Uhr - Göllheim – 

  

Unsere kleine Pfarrei hat einen hervorragenden Ruf.  

Menschen kommen von außerhalb, fühlen sich wohl, gehen mit Freude 
wieder nach Hause, oder eben nachdenklich, je nachdem, welchen 
Zeitraum des Kirchenjahres wir gerade feiern. 

  

Äußerungen wie „Es tut gut bei Euch zu sein!“ oder „Hier fühle ich mich 
wohl!“ oder „Bei Euch ist man willkommen, egal wer man ist oder wo 
man herkommt oder was man glaubt!“ sind Komplimente und 
Auszeichnungen, die Sie, liebe Schwestern und Brüder, sich gerne in 
Ihrem Herzen gutschreiben mögen. 

  

Denn eine Pfarrei lebt in erster Linie von ihren Gläubigen. 

  

Ein Hauptamtlicher kann zwar eine Pfarrei kaputt machen, aber er kann 
sie nicht „gutmachen“. 

  

Die Stimmung ist mehr als gut in unserer Pfarrei – zugleich aber merken 
wir auch: eine lebendige Pfarrei bedeutet für alle auch sehr viel Arbeit. 
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Hier zeigt sich auch eine gewisse Separierung: 

  

Vor vier Jahren, als ich gekommen bin, waren unzählig viele Menschen 
da, die einen ganzen Katalog an Forderungen erhoben haben, wie denn 
Kirche vor Ort sein müsste, damit sie sich engagieren würden. Ein Teil 
dieser Menschen war wohl der festen Überzeugung, dass diese 
Forderungen nicht erfüllt würden – denn damit hätten sie auch weiterhin 
einen „moralisch bessergestellten Grund“ gehabt sich auch weiterhin 
fernzuhalten. 

  

Nun ist es aber anders gekommen. Fast alle Forderungen wurden 
umgesetzt und etliche derer, die damals doch sehr laut Forderungen 
erhoben haben, glänzen durch Dauerentschuldigungen, wieso sie bei 
uns doch nicht mitmachen können; und sind nicht selten genervt, wenn 
ich sie dann anspreche und darauf hinweise: „Wir haben Ihre 
Forderungen erfüllt – wann und wo kann ich mit Ihrem Engagement 
rechnen?“ 

  

Wir dürfen mit Stolz auf unsere Pfarrei schauen, die im Vergleich zu 
Bund und Diözese einen sehr hohen Kirchenbesuch aufweist und in 
etlichen Bereichen auch gewachsen ist. 

  

Zudem verstehen es die Gremien eine sehr feine ausgewogene 
Harmonie zwischen Tradition und Moderne zu beschreiten, die möglichst 
viele Menschen mitnehmen kann und eine geerdete und zeitgemäße 
Pastoral darstellt. 

  

Die katholische Pfarrei Hl. Philipp der Einsiedler hat sich stark 
zurückgemeldet und ist präsent. 

  

Aber das eben nur, weil SIE als Schwestern und Brüder das auch so 
wollen und dafür oft bis zur Belastungsgrenze gehen und darüber hinaus 
authentisch Einsatz, Herzblut, Identifikation, Engagement, Liebe und 
Glaube zeigen. 

  

Auch ist die Kooperation der Dörfer miteinander vorbildlich und in manch 
anderen Pfarreien ein großes Problem. Nicht so bei Euch! Ihr vernetzt 
Euch mehr und mehr, helft einander aus, steht zueinander und 
wertschätzt Euch gegenseitig. 

  

Gelebter christlicher Glaube, der begeistert und überzeugt! 
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Daher haben wir im Pfarreirat beschlossen, dass wir alle 
Ehrenamtlichen, aber auch Angestellten unserer Pfarrei mit Partner*in 
und Familie zu einem Ehrenamtstag einladen möchten, um ein 
deutliches und herzlichstes Dankeschön auszusprechen. 

  

Dieser Ehrenamtstag findet statt am Christkönigssonntag, dem 24. 
November 2024. 

  

Derzeit geplant ist ein feierliches Hochamt um 10:30 Uhr in Göllheim mit 
Kinderwortgottesdienst! 

  

Danach sind alle Ehrenamtliche und Angestellte der Pfarrei mit 
Partner*in und Familie zum gemeinsamen Mittagessen und anschl. 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 

  

Wo wir räumlich das Mittagessen anbieten, haben wir noch nicht 
festgelegt, denn es kommt darauf an, wie viele kommen werden. 

  

Wir möchten sehr gerne alle persönlich einladen und auch niemanden 
vergessen. 

  

Darum bitten wir auch alle Verantwortlichen der Dörfer unserer Pfarrei 
uns in den nächsten zwei Wochen mitzuteilen, wer alles auf der 
Einladungsliste einzutragen ist, damit wir alle persönlich einladen können 
und niemanden vergessen. Bitte geben Sie diese Rückmeldung an das 
Pfarrbüro. 

  

Wir freuen uns alle sehr auf diesen Tag, um Ihnen allen herzlich dafür 
Dankeschön sagen zu dürfen, dass Sie unserer Pfarrei das Leben 
erhalten, fördern und pflegen in einer Zeit, in der es nicht einfach ist in 
unserer Gesellschaft Christ*in zu sein! 

  

Liebe und herzliche Grüße und Gottes Segen, 

  

Josef Metzinger 
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Protokoll der ersten Caritas-Sitzung der Gesamtpfarrei am 9.April 
2024, 19.30 Uhr im Nepomukhaus in Göllheim  
 
Anwesende: 
Petra Ochsner, Klaus Johann (Gemeinde Zell), Elfie Burgey (Gemeinde 
Weitersweiler), Christa Fuhrmann, Gunda Friebe, Arno Stuppy, Birgit 
Baqué-Stuppy (Gemeinde Göllheim) 
 

TOP 1 
Birgit Baqué-Stuppy begrüßte die Anwesenden und freute sich, dass die 
Verantwortlichen in der Pfarrei sich an einen Tisch zusammenfanden. 
Das Treffen ist ein weiterer Schritt zum Zusammenwachsen unserer 
Gemeinden. Als Einstimmung sprach sie ein Gebet. 
 

TOP 2 
Sammeln und Austausch der caritativen Arbeit in den Gemeinden 
Göllheim: Bestehender Caritaskreis, Geburtstagsbesuche bei 70 und 75 
Jahren mit Segensbüchlein, Kerze und selbstgestalteter Grußkarte, 
Krankenbesuche, Caritasgottesdienst am Weltmissionssonntag mit 
anschließendem „Dicksuppessen“, Caritas-Erzählcafé im Advent, 
Aussendung beim Hirtengang der Kommunionkinder zu 
Weihnachtsbesuchen, Vernetzung mit kfd und Familiengruppe 
Weitersweiler: Besuche ab 70 bei runden und halbrunden Geburtstagen 
mit Gebetsbuch und Karte, auch bei Jubiläen wie Goldene Hochzeit, 
Karten auch schon bei jüngeren „Geburtstagskindern“, ab und zu 
Krankenbesuche wenn erwünscht, Ökumenischer Seniorennachmittag 
im November, Vorbeibringen von Salztütchen an der Salzweihe oder 
Palmsträußchen an Palmsonntag, allgemeine Anmerkung: Standenbühl, 
Jakobsweiler und Bennhausen müssten mehr berücksichtigt werden.  
Zell: Geburtstagsbesuche ab 70, 75, 80 und dann jährlich, für Harxheim, 
Zell, Niefernheim und Einselthum ist jeweils eine Person verantwortlich, 
Geschenk: ein Glas Honig, Seniorenwallfahrt am Philippsfest mit Kaffee 
und Kuchen, sporadische Krankenbesuche, vorbeibringen von 
Palmsträußchen an Palmsonntag, Unterstützung der politischen 
Gemeinde bei der Seniorenfeier in Harxheim für das Zellertal. 
Ottersheim: wird nachgeholt. 
 

TOP 3 

Zukünftige Planung 
Es wurde allgemein gut gefunden, dass dieses Treffen stattfindet, die 
Caritas-Arbeit zusammengeführt und auch sichtbar gemacht wird. Es 
wurde festgestellt, dass in allen Gemeinden bereits eine rege caritative 
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Arbeit geleistet wird. Zukünftig soll es einmal jährlich ein Gesamttreffen 
geben.  
In Bezug auf die Geburtstagsbesuche sind sich alle einig, dass die 
Geschenke vereinheitlicht werden sollen. Das Segensbüchlein und die 
Kerze, wie in Göllheim schon Praxis, soll verschenkt werden. Auch eine 
entsprechende Geburtstagskarte, die für alle Gemeinden verwendet 
werden kann, soll erstellt werden. Birgit erarbeitet eine Vorlage.  
Als Idee wird noch festgehalten, ein Büchlein mit ortstypischen Gebeten 
oder Liedern zu erstellen, Bsp. zu Sebastianus, Josef. Als weitere Idee 
wurde festgehalten, Segenskarten mit einer Süßigkeit zum Weitergeben 
an kranke, alte, einsame Menschen am Ende eines z.B. 
Kerwegottesdienstes zu verteilen. 
Mit einem Segensgebet wurden alle Anwesenden verabschiedet. 
Rüssingen, den 16. April 2024 
Birgit Baqué-Stuppy, Caritas-Verantwortliche im Pfarreirat 
 
 

 
 
3. Sitzung des Pfarrgemeindeausschusses 2024  
 
Montag 15.04.2024 um 18:30 Uhr bis ca. 20:50 Uhr im Kolpinghaus Zell  
 
Am 15.04.2024 wurde von Frau Petra Ochßner zur 3. Sitzung des 
Pfarrausschusses Zell eingeladen.  
 
Annemarie Kabs, Irmy Müller, Göran Müller, Stefan Müller und Klaus 
Johann als Protokollant, nahmen daran teil. Außerdem vertrat Sinja 
Bayer die Firmlinge, welche sich an einzelnen Vorhaben der  
Pfarrgemeinde beteiligen wollen.   
 
TOP 1:  

 Frau Ochßner begrüßt alle Teilnehmenden und bi et um ein 
gemeinsames Gebet  
 
TOP 2:  

 Frauenwallfahrt am 02.05.2024  
Der gespendete Kuchen soll bis 13:00 Uhr vor Ort sein um entsprechend 
frühzeitig vorbereitet  
werden zu können. Frau Ochßner berichtet, dass die genaue 
Personenzahl noch nicht feststeht und noch mitgeteilt wird.  
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 Philippsfest am 03.05.2024  
Herr Johann stellt am 04.05.2024 mit Hilfe der Firmlinge den 
Kartoffelsalat her, welcher als  
Beilage zum Schnitzel dienen soll. Sinja Bayer und Klaus Johann 
kümmern sich verantwortlich um Kalkulation und Einkauf der benötigten 
Produkte. Die dazugehörigen Schnitzel werden verkaufsfertig geliefert.  
 
Herr Stefan Müller (Organist) stellt die Lieder für den Gottesdienst vor.  
 
Frau Ochßner berichtet, dass sich Frau Baumrucker bereit erklärt hat als 
Teil der Himmelträger zur Verfügung zu stehen.  
 
Der mögliche Kreuzträger soll entweder aus dem Kreis der Firmlinge 
kommen oder Frau Seibert soll ergänzend angefragt werden. Weiterhin 
müssen die Fahnenträger noch ermittelt werden und ob die Firmlinge als 
Träger in Frage kommen würden. Frau Ochßner klärt dieses noch ab. 
Mögliche Kosten für den Chorgesang müssen noch angefragt werden. 
Herr Stefan Müller wird zeitnah beim Chor nachfragen.  
 

 Hauptwallfahrtstag am 05.05.2024  
Es wird um Kuchenspenden gebeten. Spenden bitte an Frau Ochßner 
oder das Pfarrbüro anmelden. Herr Göran Müller (Gottesdienstleiter) 
möchte diese Bitte nach dem Gottesdienst vermelden.  
 

 Wallfahrt der Region Rheinhessen am 06.06.2024  
Siehe Protokoll vom 05.02.2024  
 

 Dekanatswallfahrt am 07.05.2024  
Siehe Protokoll vom 05.02.2024  
 

 Seniorenwallfahrt am 08.05.2024  
Die geplante Andacht findet im Kolping-Haus statt, außerdem soll ab 
14:30 Uhr die Kirche für Betende besuchbar sein.  
 
TOP 3: Fronleichnam in Ottersheim am 30.05.2024  

 Die Planungen werden am 22.04.2024 in einer entsprechenden 
Sitzung besprochen. Frau Kabs, Frau Ochßner und Herr 
Gottesdienstleiter Müller werden daran teilnehmen.  
 
TOP 4: Verschiedenes  

 Am 09.04.2024 nahmen Frau Ochßner und Herr Johann an einer 
Sitzung des Caritas- Ausschuss in Göllheim teil. Frau Ochßner berichtet 
von den Ergebnissen der Sitzung, welche die  
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Modalitäten der Geburtstagsbesuche unserer betagten 
Gemeindemitglieder zum Thema hatte.  
Protokollant:  
Klaus Johann 
 
 
 
 
Protokoll zur 2. Sitzung des Festausschußes vom 18.3.2024 für 
Fronleichnamsfest 2024 
  
Bis auf Herrn Pfr.Metzinger, Frau Mack und Frau Hornung, die 
entschuldigt waren, konnten alle eingeladenen Teilnehmer 
von Herrn Mayer begrüßt werden. 
  
Mit einem Gebet zur Eröffnung wurden anschl. folgende TO Punkte 
erörtert: 
  
- Gestaltung der Altäre: 
  1. Altar Hauptstraße an der Ammelbach gestaltet vom Kirchenbezirk 
Weitersweiler 
      (vorausgesetzt die Grünanlage am Ammelbach steht im Mai nach 
z.Zt. von der Gemeinde Ottersheim ausgeschrieben 
       Arbeiten uns zur Verfügung.) 
     Den Altar bringt Weitersweiler mit und die Ausgestaltung mit Blumen 
und Blumenteppich organisiert Weitersweiler. 
     Um die Mithilfe beim Blumenteppich werden noch Helfer benötigt. 
     Ansprechpartner für Weitersweiler wäre Kerstin Göbel. 
  
2. Altar Hauptstaße Anwesen Baade. 
    Diesen Altar gestaltet der Kirchenbezirk Zell in Zusammenarbeit mit 
Fam. Baade und Zita Klein. 
    Auch hier soll ein kleiner Blumenteppich gelegt werden. 
    Ansprechpartner sind Petra Ochßner und Annamaria Kabs 
    
3. Altar Kirchstraße Anwesen Köller 
    Der Kirchenbezirk Göllheim wird diesen Altar gestalten. 
    Ansprechpartner in Göllheim ist Anette Braun 
  
4. Altar Obergasse an Bushalterstellte. 
    Der Altar wird vom Kirchenbezirk Ottersheim gestaltet. 
    Ansprechparter ist Ansgar Mayer 
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Helfer für Blumenteppiche zu legen an den Altären sind erwünscht. 
  
Einen Baumschmuck sehen alle Beteiligten sehr kritisch, da Birken rar 
und anderes Grün 
mit erhöhtem Aufwand zu besorgen wäre. 
 
- Blumenteppich am Kircheneingang 
   Bei Pfarrer Metzinger soll angefragt werden wegen liturgischer Ideen 
zu Motiven. 
   Für die Motivgestaltung haben sich Doris Deibel und Tina Klein 
bereiterklärt. 
   Ab 6.00 Uhr morgens sind Helferinnen und Helfer insbesondere die 
Jugend 
   eingeladen die Motive auszuschmücken. Anschließend ist Frühstück 
im Pfarrheim organiert von Frau Boos. 
   Gespendete Blumen und Gräser werden im Kirchturm in Ottersheim 
zusammengetragen. 
  
- Messdienergruppe: 
   Ansprechparter der Messdienergruppe ist Silvia Boos. 
   Alle Messdiener sollen im Pfarrheim angekleidet werden. 
   Kleidung ist aus den verschiedenen Pfarrkirchen mitzubringen 
   Leuchter Weihrauch und Schellen für Messdiener ist zu klären. 
  
- Himmelträger und Himmelträgerinnen 
   Wenn die Möglichkeit besteht aus den 4 Pfarrbezirken 
   je 2 Personen Männl./Weibl./Div. zu finden die sich 
   bereiterklären den Himmel zu tragen entspräche es unsrem 
   Leitmotiv der Pfarrei St.Philipp d.Einsiedler daß ALLE 
   eingeladen sind mit Christus zu leben. 
   Ansprechpartner ist Göran Müller 
  
- Musikalische Gestaltung 

Herr Osterroth von der Kolpingkapelle hat mit dem Musikverein     
Göllheim schon abgestimmt dass Musiker beider Kapellen zusammen 
spielen. 

   Ansprechpartner ist Peter Becker. 
  
- Gestaltung des Kirchenvorplatzes. 
Der Feuerwehrverein Ottersheim wurde angefragt für Zelt und 
Gartnituren und hat uns zugesagt. 
Der Gesangverein Bubenheim stellt ebenfalls unter der Leitung von 
Oliver Deibel sein Zelt zur Verfügung. 
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Der Sportverein Bubenheim wird uns ebenfalls das Zelt stellen. 
Die Standorte der Zelte muss vor Ort geklärt werden. 
Ein Kühlwagen der Firma Meinke soll für Getränke und Kuchen gestellt 
werden.  
10 Garnituren stellt Göllheim 
10 Garnituren stellt Ottersheim 
 5 Garnituren stellt die FW Ottersheim zur Verfügung. 
 Sonnenschirme sollen zusätzlich zur Verfügung stehen. 
  
 Mit etwa 120 Personen wird kalkuliert. 
  
- Speisen und Getränke 
Das Pfarrheim wird uns Ende Mai zur Verfügung gestellt. 
Kühltheke und Küche mit Kühlschrank wäre somit Verfügbar.                       
Da die Kühlsystme nicht ausreichen soll Fa. Meinke die Getränke mit    
Kühlwagen liefern. 
Im Kühlwagen könnten auch dann Kuchen und Speisen kühlgestellt 
werden. 
  
Die Familiengruppe Gölllheim hat sich bereit erklärt für das Mittagessen 
zu sorgen. 
Ansprechpartner wäre hier Birgit Penkhues. 
Folgende Speisen sollen angeboten werden: 
Schnitzel fertig vom Metzger mit Brötchen 
Frikadellenbrötchen 
Brühwürstchen vom Rind und Schwein mit Brötchen 
Kartoffelsalat von NAFA 
  
Das Geschirr vom Pfarrheim sollte ausreichen, ggf vom Pfarrheim 
Göllheim noch mitgebracht werden. 
Ein Spüldienst ist dann notwendig für Mittagessen und Kaffeegeschierr. 
  
Es soll Fassbier ausgeschenkt werden, etwa mit elektr.Kühlzapfanlage 
oder mit 10l Partyfässern mit man. Zapfhahn gekühlt im Kühlwagen oder 
Theke? 
Ansgar Mayer klärt mit Firma Meinke die Getränkemöglichkeiten ab. 
Wein besorgt die Kolpingfamilie von Weingut Schwedhelm aus Zell. 
  
- Kaffee und Kuchenbuffet 
Kaffee und Kuchenbuffet wird im kleinen Saal des Pfarrheims 
ausgegeben. 
Ansprechpartner sind Doris Deibel und Tina Klein 
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In den Kirchen sollen Listen ausgelegt werden um Kuchenspenden 
einzutragen. 
  
- Auf- und Abbau 
Die Zelte können schon Tage zuvor von den jeweiligen Besitzern 
aufgebaut werden. 
Garnituren werden erst am morgen des Festes aufgestellt. 
Helferlisten zum Auf und Abbau werden ausgelegt. 
Die Firmlinge sind als Helfer sehr willkommen. 
  
- Verschiedenes  
Die Kollekte vom Tag soll helfen die Kosten zu decken. 
Es soll Kassenbons für je 10,00 Euro die an den jeweiligen 
Ausgabestellen entwertet werden geben. Restguthaben werden dann an 
der Kasse zurückgezahlt. 
  
Die nächste Ausschußsitzung findet am Montag den 22. April um 19.30 
im Pfarrheim Ottersheim statt. 
  
Auf ein gutes Gelingen 
grüßt 
Ansgar Mayer 
 
 
Protokoll vom 22.04.2024 zur 3.Sitzung des Festausschusses für 
Fronleichnam 2024 in Ottersheim 
  
1. Liturgischer Teil mit Prozession: 
  
Den von Ansgar Mayer vorgeschlagene Slogen der 1.Sitzung 

„nur gemeinsam sind wir stark!“ 

wurde wie folgt von Pfarrer Metzinger als Vorschlag ausgestaltet: 

Zitat: 

Wenn Sie nichts dagegen haben, würde ich das auch als liturgisches 
Motto für Fronleichnam nehmen. 

Denn es hat Bedeutung: 

 Theologisch: Gott sucht die Kooperation mit uns Menschen schon 
seit Schöpfung (Genesis: cooperatores dei), bis hin zur Erlösung (Er 
wird Mensch um mit uns gemeinsam seine Liebe zu verkünden) 
  

 Pfarreipolitisch: Das gemeinsame Fronleichnam stärkt uns 
miteinander und schafft das Erleben von Gemeinschaft über 
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Dorfgrenzen hinweg und damit sind wir in einer sich in der Krise 
befindlichen Gesellschaft auch ein Vorbild! 
  

 Gesellschaftspolitisch: Diese Gemeinschaft und Stärkung 
brauchen wir immer mehr, da wir als Christen zunehmend in Frage 
gestellt und angegriffen werden. Wir brauchen einander! 
  

 Staatspolitisch: Wir zeigen, dass das vorbehaltlose Miteinander 
des Volkes etwas Festliches und Gutes hervorbringt; bei dem 
gemeinsames Beraten, gemeinsame erarbeitet Lösungen, 
aufeinander Hören und Miteinander Tun für alle einen guten 
Moment generieren – Demokratie eben – verstanden aus Mt 23-25. 

        Im Ausschuss wurde der Vorschlag wohlwollend erörtert. 
  
1.Altar Weitersweiler:   
Theologisch  Wasser des Lebens                                       
Standort Ammelbach 
                                      
erarbeitet Text mit Lesungsvorschlag und Fürbitten 
                                      
Himmelträger wurden vorgeschlagen Bodo Burgey, Patrick Barbara 
                                      
Monstranz: Elfi Burgey 
                                     
  
2. Altar Zell:                   
Gesellschaftspolitische Gemeinschaft                                                
Standort Altar bei Baade 
                                      
erarbeitet Text mit Lesungsvorschlag und Fürbitten 
                                      
Himmelträgerin wurde vorgeschlagen Michaela Baumrucker 
                                      
Monstranz: Anna Maria Kaps 
  
3. Altar Göllheim:           
Pfarreipolitische Stärkung                                                                    
Standort Haus Köller Kirchstr. 
                                      
erarbeitet Text mit Lesungsvorschlag und Fürbitten 
                                      
HimmelträgerInnen Ehepaar aus Göllheim 
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Monstranz: Birgit Baque-Stuppy 
  
4.Altar Ottersheim:       
Staatspolitisches miteinander                                                               
Standort Bushäuschen 
                                     
erarbeitet Text mit Lesungsvorschlag und Fürbitten 
                                     
HimmelträgerInnen Bettina Mack, Doris Mack, Tina Klein 
                                     
Monstranz: Regina Schneeg 
                                     
Wettersegen war als am 4. Altar 
Zurück zur Kirche          
Monstranz Pfarrer Metzinger unter Glockengeläut und 
                                     
Einzug in Kirche zum Schlusssegen. 
  
  
Messdiener, Kommunionkinder und Firmlinge werden möglichst 
zahlreich zur Prozession eingeladen. 
wenn Stabkerzen benötigt werden stehen in Ottersheim 6 Stück zur 
Verfügung 
  
Für die Altäre sind gelb-weisse, rot-weisse und blau-weisse Fahnen in 
Ottersheim vorhanden. 
  
Aufbau der Altäre und Vorbereitungen treffen wir mittwochs vor 
Fronleichnam. 
Am Morgen des Fronleichnamfestes ist nach dem Blumenteppichlegen 
ein Helferfrühstück im Pfarrheim. 
  
2. Reunion auf dem Kirchvorplatz: 
  
Bei extrem schlechtem Wetter findet die Reunion in der Kirche statt. 
  
Ansonsten: 
  
Zeltstandort vor dem Pfarrheim sodass die Essensausgabe unter dem 
Zelt stattfinden kann. 
  
Die Familiengruppe organisiert Schnitzel Kartoffelsalat Frikadellen und 
Brühwurst. 
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Kuchenbüffet im kleinen Pfarrsaal im Erdgeschoß 
  
50 zusätzliche Tassen und Teller stellt Kolping zur Verfügung. 
  
Getränkeausschank soll in 0,5l Gläser (Kolping) und 0,5l Gläser (Meinke) 
erfolgen 
Cola/Fanta/Apfelsaftschorle in 0.25l und 0,5l Gläser 
Fassbier aus Partyfass mit Zapfhahn da Fässer im Kühlwagen 
vorgekühlt sind. 
  
Kasse für Bongutscheine unter Sonnenschirm! 
  
Preislisten für Tische sowie Kalkulation erfolgt nach Bekanntgabe der 
Einkaufspreise und Kosten. 
  
Den Kühlwagen stellt Fa. Meinke für 150 Euro zur Verfügung. Weitere 
Kühlschränke werden nicht benötigt. 
Kuchen und Speisen können im Kühlwagen oder auch im Kühlschrank 
und Kühltheke im Pfarrheim gelagert werden. 
  
Peter Becker erstellt eine Einladung für den kommenden Pfarrboten mit 
Informationen zum Fronleichnamsfest. 
  
Kuchenspendenlisten werden in den Kirchen ausgelegt. 
  
Helferlisten wollen wir aus auslegen, jedoch ist dann auch ein Zeitfenster 
der Helfer zu berücksichtigen. 
  
Nochmals Danke an alle Festauschußteilnehmer für die gute 
Zusammenarbeit. 
  
Dann wünsche ich Euch allen ein Frohes Fest bei gutem Wetter. 
  
Ansgar Mayer 
  
Gemeindeausschuß Ottersheim 
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Gellemer Hexe Spenden 3x 2111 €   

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
   

 

Insgesamt 3 Tagespflege- und Betreuungseinrichtungen konnten sich 
über eine Spende der „Gellemer Hexen“ freuen. Am vergangenen 
Freitag übergab eine Delegation der fleißigen Sammlerinnen die 
Spenden an dieTagespflegeeinrichtungen der protestantischen Altenhilfe 
Westpfalz im Haus Zellertal in Albisheim und der Tagespflege am 
Mozartbrunnen in Kirchheimbolanden sowie an das Haus 
Vergissmeinnicht der ökumenischen Sozialstation in Kirchheimbolanden. 
Die 3 Einrichtungen konnten sich jeweils über eine Spende in Höhe von 
2.111,00 € freuen. 

Wie in den vergangenen Jahren waren die „Hexe“ an Altweiberfasnacht 
fleißig unterwegs und hielten Autofahrer und Passanten an, um für einen 
guten Zweck „Wegezoll“ zu kassieren. Auch beim abschließenden 
„Glühwein am Gaulsstall“ konnten noch viele Spenden gesammelt 
werden. Die „Gellemer Hexen“ bedanken sich herzlich bei den vielen 
großzügigen Spendern, die dies ermöglicht haben. 
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Erstkommunion in Göllheim  
Am 7. April fand in Göllheim die Erstkommunion statt. Unter dem Thema 
„Mit Jesus auf dem Weg“ zogen die 
Kinder gemeinsam mit ihren Eltern in 
die Kirche ein. Fußspuren führten bis 
zum Altar. Die Bänke waren mit 
Trinkflaschen, Sonnenbrillen, 
Sonnenhut und Kompass geschmückt. 
Vor dem Altar waren Wanderstiefel, ein 
Picknickstuhl, Wanderstock und 
Rucksack.  
Es gibt viele Wege, die die Kinder 
laufen müssen, zur Schule, zum Einkaufen, zu Oma und Opa…, Wege 
die steinig sind, Wege die schwer fallen, oft vergessen wir da Jesus. 
So wie auch die Emmausjünger die Jesus auf ihrem Weg nicht erkannt 
haben, erst als er das Brot brach.  
So haben die Kinder einen gut gefüllten Rucksack bekommen, der sie 
immer an Jesus erinnern soll. Einmal mit dem „Fisch-Zeichen“ und auch 
die Kinderbibel und das Kreuz weisen auf Jesus hin. Der Kompass zur 
Orientierung und auch ein Freundschaftsband, dass sie an die 
Kommuniongruppe erinnern soll.  

Die Nepomukband 
hat den 
Gottesdienst wieder 
mit schönen zum 
Thema passenden 
Liedern begleitet.  
Am folgenden 
Sonntag machten 
sich die Eltern 
zusammen mit ihren 
Kindern auf den 
Weg nach 

Falkenstein. Dort bei der Burg wurde im Freien ein schöner Gottesdienst 
mit vielen Aktionen gefeiert. So wurde herausgestellt, dass es wichtig ist, 
dass wir in der Gemeinschaft getragen werden. Bei einer Aktion wurden 
ein Kind und auch ein Erwachsener von der Gemeinschaft 
hochgehoben.  
Auch eine Gruppe von Firmlingen nahm an den Gottesdienst teil und im 
Anschluss machten die Firmlinge mit den Kommunionkindern 
gemeinsame Spiele. Das Gelände ist hierfür sehr gut geeignet. Mit 
einem gemeinsamen Mittagessen und guten Gesprächen wurde der 
Nachmittag um 15:00 Uhr beendet.  
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Nachwuchs für die Königin 
 
Wer das Spiel auf der „Königin der Instrumente“ - der Pfeifenorgel - 
erlernen möchte, kann 
sich an das Bischöfliche 
Kirchenmusikalische 
Institut im Bistum 
Speyer wenden. Auch 
Chorleitung wird dort 
unterrichtet. 
 
Drei verschiedene 
Ausbildungsgänge, die 
man neben Schule oder 
Beruf besuchen kann, hat 
das Institut zu bieten: Wer 
in das Orgel- und 
Klavierspiel einsteigen 
möchte, besucht den 
Grundkurs, der an 13 
Unterrichtsorten im Bistum 
angeboten wird.  
Wer Organist und/oder 
Chorleiter werden möchte, 
besucht den D-Kurs (2 
Jahre) oder C-Kurs (3 
Jahre) und bekommt 
darüber hinaus Einblicke 
in die Welt der Kirchenmusik in Fächern wie z.B. Musiktheorie, 
Liturgiegesang oder Popularkirchenmusik. 
 
Demnächst finden Informationsveranstaltungen zu allen Angeboten statt: 
Sankt Ingbert am Sa 15.6., Speyer am Mi 19.6., Kaiserslautern am Mi 
26.6. 
 
Weitere Infos zu Kontaktpersonen, genauen Ortsangaben und Zeiten 
erhalten Sie unter www.bki-speyer.de oder Tel.: 06232/10093-20.  

 

http://www.bki-speyer.de/
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Afrikanisch-Internationaler Gottesdienst 

zum 6. Sonntag der Osterzeit im Jahreskreis B - 

2024 

 In französischer, englischer und deutscher Sprache 

 Am Sonntag, 05.05.2024 

Um 11.00 Uhr 

Für die Dekanate Donnersberg, Kusel und Saarpfalz 

In der Kirche St. Fronleichnam 

(Ringstraße 50, 66424 Homburg) 

Eingeladen sind alle Mitchristinnen und Mitchristen, Kinder und 
Erwachsene, besonders Menschen mit afrikanischen Wurzeln. 

 

Wichtige Hinweise 

1) Bitte wir benötigen Telefonnummer, beziehungsweise WhatsApp-Nummer und 

Emailadresse. Diese Daten sind uns wichtig, vor allem um möglichst viele auch auf diesen 

einfachen Wegen über die künftigen Aktivitäten, vor allem die Gottesdienste, informieren zu 

können. 
 

2) Wer uns seine Personaldaten zur Verfügung stellt, erklärt sich damit einverstanden, dass wir 

sie allein zur Weitergabe von Informationen verwenden dürfen. Es ist jederzeit möglich, diese 

Erlaubnis wieder zurückzunehmen. 

 

3) Der Kontakt lautet: 015114879551 oder patrick.asomugha@bistum-speyer.de 

 

4) Nach dem Gottesdienst wird ein gemütliches Beisammensein im Pfarrheim stattfinden. 

Jede/jeder ist gebeten etwas zum Essen und Trinken mitzubringen. 

 
 

Vielen herzlichen Dank im Voraus für das Mitwirken und die 
Mitfeier! 

mailto:patrick.asomugha@bistum-speyer.de
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Internationaler Gottesdienst  zum 

Dreifaltigkeitssonntag 

im Jahreskreis B – 2024 

 

 

 Wallfahrt der muttersprachlichen Gemeinden mit 

dem Weihbischof Otto Georgens 

 

  

Am Sonntag, 26.05.2024 

 

Um 10.00 Uhr 

 

Im Dom zu Speyer 

 
 

Eingeladen sind alle Mitchristinnen und Mitchristen, 
Kinder und Erwachsene, besonders Menschen mit 

ausländischen Wurzeln. 

 

 

Wichtiger Hinweis 

Die Wallfahrt wird mit einem Rosenkranz um 14.00 Uhr 
in St. Magdalena Speyer abgeschlossen. 

 
 

Vielen herzlichen Dank im Voraus für das Mitwirken 
und die Mitfeier! 
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Studienfahrt der Firmlinge zur KZ-Gedenkstätte Dachau 

 
Vom Sonntagnachmittag, dem 03. November 2024 [Anreise] bis Mittwoch, 
dem 06. November 2024 [Rückreise] fahren 20 unserer 36 Firmlinge nach 
München, um von dort aus die KZ-Gedenkstätte Dachau zu besuchen. 
 
Der Besuch ist von der Gedenkstätte für uns für den Montag, den 04. 
November 2024 bestätigt. 
 
Morgens früh werden wir uns auf den Weg machen und am Vormittag auf 
dem Lagergelände in der Todesangst-Christi-Kapelle eine Hl. Messe zum 
Gedenken aller Opfer von Gewalt, Krieg, Hass, sowohl aus der 
Vergangenheit als auch der Gegenwart feiern und für den Frieden, die 
Völkerverständigung und der Achtsamkeit und des Respekts vor allen 
Menschen beten. 
 
Im Anschluss übernehmen die Pädagogen der KZ-Gedenkstätte unsere 
Gruppe und stellen in einer mehrstündigen Führung die politische, 
gesellschaftliche und ethische Situation zur Zeit des Nationalsozialismus 
dar, geben auch per Film Einblick in die Lebenssituation im KZ-Dachau, 
referieren über die auch heute noch bestehenden Gefahren in eine 
völkerverachtende Denkweise zu verfallen und führen die Gruppe auch in 
Winkel und Teile des Lagers, in die der normale Beuscher nicht gelangen 
kann. 
 
Beim letzten Firmkurs hat das die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
nachhaltig geprägt und beschäftigt. 
 
In der Zeit, in der wir leben und die global sehr in Schieflage geraten ist, 
ist solch eine Bildungsfahrt eine wichtige Aktion gerade in der 
Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung, in welchem die 
Jugendlichen kundgeben als mündige Christen auch Verantwortung in der 
Welt zu übernehmen. 
 
Leider aber können wir das nicht mehr wie vor zwei Jahren finanzieren 
und den Teilnehmerbeitrag für Jugendliche damit klein halten. 
 
Durch die Kirchenaustritte fehlten unserer Diözese im letzten Quartal 2023 
unerwartete 11 Millionen Euro. Dieses Defizit wurde auch an die Pfarreien 
weitergegeben. Wir müssen sehr sparen. 
 



36 

 

Im Gespräch mit Menschen, die aus der Kirche ausgetreten sind, 
stelle ich immer wieder fest, dass diesen nicht bewusst ist, dass sie 
sehr viel gute Arbeit, die wir leisten, mit ihrem Austritt aus der Kirche 
zerstören; weil wir sie nicht mehr finanzieren können. Auch der 
Mythos „die Kirche hat doch viel Geld“ hat schon Andreas Sturm in 
seinem Buch widerlegt. Wir können noch nicht mal mehr alle 
Reparaturen unserer Kirchen und Pfarrheime bezahlen. 
 
Daher bitten wir die Gemeinde recht 
herzlich um Spenden, damit diese 
Fahrt durchführbar wird. 
 
Es fehlen uns insgesamt 3.000,-- € 
um die Fahrt durchzuführen. 
 
Für die Spenden wird natürlich auch 
eine Spendenquittung am Ende des 
Jahres über die Regionalverwaltung 
Kaiserslautern ausgestellt. 
 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, 
können Sie eine Spende entweder 
im Pfarrbüro abgeben, oder mit dem 
Verwendungszweck „Studienfahrt 
Firmlinge“ auf folgendes Konto 
überweisen: 
 
Kath. Kirchengemeinde Hl. Philipp 
Sparkasse Donnersberg 
IBAN: DE29540519900007037039 
BIC: MALADE51ROK 
 
Für alle, die uns unterstützen möchten, darf ich bereits ein sehr herzliches 
Dankeschön sagen! 
 
J.M. 
 
© Josef Metzinger, KZ-Gedenkstätte Dachau, Todesangst-Christi-
Kapelle, 19.11.2022 
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Messdiener*innenaufnahme und Beauftragung der 
Obermessdiener*innen 

 
Obwohl der Erstkommunionkurs mit nur 12 Kindern für die gesamte Pfarrei 
sehr klein war, haben sich nicht wenige der Erstkommunionkinder dazu 
entschieden als Messdiener*innen weiterzumachen. 
 
Zugleich dürfen wir die Messdiener*innen, die das Alter der 
Obermessdiener*innen erreicht haben, zu Obermessdiener*innen 
beauftragen. Dies geschieht allerdings in Entscheidung der Jugendlichen. 
Wer kein/e Obermessdiener*in werden möchte, muss das auch nicht. 
 
Da wir eine der wenigen Pfarreien sind, in denen Jugendarbeit wächst, ist 
es mir ein großes Anliegen, dass die Pfarrei bei der Aufnahme der neuen 
Messdiener*innen und der Beauftragung der Obermessdiener*innen 
zusammenkommt und sich trotz der Pfingstferien die Zeit nimmt am  
 

Pfingstmontag, dem 20. Mai 2024 um 10:00 Uhr 
in der Kirche in Göllheim 

 
die feierliche Heilige Messe mitzufeiern. 

 
Im Anschluss sind wieder alle sehr herzlich zum Grillfest und Kaffee und 
Kuchen ins Nepomukhaus eingeladen. 
 
Es wäre ein sehr schönes Zeichen für die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen und ihre Jugendarbeit, wenn durch die Präsenz vieler 
Pfarreimitglieder deutlich wird, wie wichtig der Gemeinde die Jugendarbeit 
und das Engagement der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ist. 
 
Liebe und herzliche Grüße und 
Gottes Segen, 
 
Josef Metzinger 
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Fronleichnam 2024 
 
Wie Sie diesem Pfarrbrief entnehmen können, findet dieses Jahr nur ein 
Fronleichnamsfest statt und dies wird in Ottersheim sein. 
 
Als feststand, dass ich dann nur noch alleine amtierender Pfarrer sein 
werde, war die Überlegung in unseren Räten, wie wir damit umgehen 
sollten. 
 
Wir haben uns im Blick auf die nahe Zukunft dazu entschieden nur ein 
Fronleichnam durchzuführen. 
 
Keiner von uns ortsansässigen Geistlichen weiß, wie wir die nächsten 
Jahre gesundheitlich fit bleiben. 
 
Führen wir nur ein Fronleichnam durch, und einer von uns wird krank, ist 
immer noch eine Möglichkeit geben, dass alle Vorbereitungen nicht 
umsonst waren, sondern das Fest stattfinden kann. 
 
So haben wir im Rat beschlossen im Wechsel ein Jahr in Göllheim und ein 
Jahr in Ottersheim das Fronleichnamsfest durchzuführen 
 
Da seit September 2023 aber auch die Angst im Bezirk Ottersheim 
umging, dass dieser Teil unserer Pfarrei nun nicht mehr versorgt werden 
würde, haben wir beschlossen mit Ottersheim zu beginnen. 
 
Das heißt, dass dieses Jahr Fronleichnam in Ottersheim sein wird und 
nächstes Jahr in Göllheim, und so weiter im gegenseitigen Wechsel. 
 
Die Ratsentscheidungen waren sehr geschwisterlich, sehr überlegt und 
kompetent, weil sie die Gemeinschaft der Pfarrei und die Weisung Jesu in 
Johannes 17,23 als Grundlage setzten und in dem, was sie beschlossen, 
realisierten. 
 
Diesem Beschluss folgten Taten. 
 
Dieses neue Fronleichnam sollte ein Gemeinschaftswerk der gesamten 
Pfarrei werden. Die Diskussionen dazu im Pfarreirat waren – wie immer – 
höchst respektvoll, anständig, auf Augenhöhe und zielorientiert. Und auch 
wenn es wie immer war, ist es nach wie vor keine Selbstverständlichkeit, 
dass das so geschieht. 
 
Vorbildlich! 
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Es wurden Treffen und Besprechungen miteinander ausgemacht, um das 
Fest vorzubereiten.  
 
Ganz bewusst habe ich nicht daran teilgenommen, damit das neue 
Fronleichnam das Gesicht der gesamten Pfarrei trägt und nicht einen 
Abklatsch dessen darstellt, was der Pfarrer dazu meint. 
 
An den Protokollen hat man schon lesen können, dass dieses Team, das 
dadurch entstanden ist und aus allen Teilen der Pfarrei besteht, eine 
aktive und vorbildliche Gemeinschaft darstellt, die ein gemeinsames Ziel 
ins Auge fasst, nämlich ein feierliches Fronleichnamsfest durchzuführen, 
an dem die gesamte Pfarrei zusammenkommt. 
 
Das Ergebnis ist ein durch und durch durchdachtes Konzept, das zeigt, 
was Christen, wenn sie ein größeres Miteinander wollen, auf die Beine 
stellen können. 
 
Wenn jemand Joh 17,23 erleben will, dann genau da! 
 
So werden die Stationes [nicht „Stationen“, das ist was anderes] an 
den Altären von den vier ehemaligen Pfarreien Weitersweiler, Göllheim, 
Ottersheim und Zell gestaltet. 
 
Eine durfte ich schon sehen: ich bin begeistert! 
 
Die Musikkapelle Göllheim und die Kolpingkapelle Zell musizieren 
gemeinsam! Ein Kompliment und Dankeschön!!!!! Das ist ein wertvolles 
und tolles Zeichen! 
 
Und in allem, was es zu tun gibt, ist sich kein Dorf und keine 
Gruppierung/Verband/Gruppe zu schade mitzumachen.  
 
Vor sehr vielen Jahren hatte ich mal erlebt, wie das auch vonstattengehen 
kann, wenn zwei Fronleichnam zusammengelegt werden zu einem. Da 
wurde nur herumgekrischen, während der Prozession hat der Kirchenchor 
lauthals böse Beleidigungen und Beschimpfungen von sich gegeben, 
andere haben sich total verweigert oder den Tag boykottiert, als würde 
man ein Verbrechen begehen. Da war weder Kreativität, noch christliche 
Geschwisterlichkeit, noch das, was Jesus Liebe nennt, Grundlage des 
Handelns. 
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Das Ergebnis, das wir hier feiern werden am 30. Mai 2024, ist ein 
Kompliment in sich und verlangt Respekt. 
 
Es wäre schön, wenn dieser Respekt dadurch zum Ausdruck käme, dass 
viele aus unseren Dörfern dieses Jahr nach Ottersheim zum feierlichen 
Fronleichnam kommen würden und eben dann nächstes Jahr nach 
Göllheim. 
 
Ich bin in großem Vertrauen und voller Hoffnung, dass uns ein großartiges 
Fest erwartet und natürlich bin ich auch voller Dankbarkeit, Bewunderung 
und großem Respekt vor all denen, die sich dafür so sehr engagieren!!! 

[J.M.] 

 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum 

Fronleichnamsfest 

am 30. Mai 2024 

in der kath. Gemeinde 

St. Amandus Ottersheim 

 

 

Liebe Mitglieder unserer Pfarrei, 

liebe Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher, 

 
auch in diesem Jahr wollen wir wieder unser Fronleichnamsfest in 
gewohnter Tradition mit Festgottesdienst, Prozession und Pfarrfest feiern. 
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Mit der Prozession geben wir ein sichtbares Zeichen unseres Glaubens 
und wollen bewusstmachen: Jesus Christus ist ein Geschenk für diese 
Welt und für jeden ganz persönlich.  
 
Der Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr und setzt sich mit der 
anschließenden Prozession fort. 
 
Wie in den Vorjahren werden zum Gelingen wieder viele fleißige Hände 
benötigt... 
 
► für das Sammeln von Blumen für den Blumenteppich - hier können 

auch die Kinder einen wichtigen und guten Dienst leisten. Das 
gesammelte Material kann am Mittwochabend bei der Kirche 
abgegeben werden.  

 
► Am Mittwoch, 29. Mai 2024, geht es dann ab 17.00 Uhr mit den 

Arbeiten und Vorbereitungen auf dem Kirchplatz und in der Kirche 
weiter. Fahnenmasten werden aufgestellt, der Baldachin 
zusammengesetzt und etliches mehr. 

 
► Am Fronleichnamstag, 30. Mai 2024, beginnt ab 06.00  Uhr das 

Legen des Blumenteppichs, der Aufbau der  Altäre und die 
Vorbereitungen auf dem Kirchplatz. 

 
► Alle Kommunionkinder sind herzlich eingeladen, gemein 

sam das Allerheiligste bei der Prozession zu begleiten. 
 
 
 
 
►►  Nur gemeinsam sind wir stark◄◄ 

 hierzu laden wir direkt im Anschluss an den Gottesdienst alle herzlich 
ein! 

 Bei Schnitzel oder Frikadelle mit Kartoffelsalat, Siedewurst und 
Brötchen sowie erfrischenden Getränken machen wir es uns auf dem 
Kirchplatz gemütlich. Die musikalische Umrahmung unserer Feier 
übernimmt die Kolpingkapelle Zell und der Musikverein Göllheim. 

 
 Auch Kaffee und Kuchen soll es wiedergeben und hierzu erbitten wir 

Ihre Kuchenspende. In die Kuchen-Liste in den Kirchen können sich 
die KuchenspenderInnen eintragen, so haben wir bereits einen ersten 
Überblick.  
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► Wie immer werden auch viele fleißige Hände beim Auf- und Abbau, 
spülen usw. benötigt. 

 
 Wer uns bei der Ausrichtung des Fronleichnamsfestes aktiv 

unterstützen kann, melde sich bitte bei Peter Becker in 
Biedesheim, Tel 06355 / 86 38 28 6, das erleichtert uns die 
Planung. Auch liegen in der Kirche Listen für Kuchenspenden 
und Helfer/innen auf. 

 
Wir danken schon jetzt allen, die dazu beitragen, damit auch in diesem 
Jahr unser Fronleichnamsfest eine Demonstration unseres Glaubens und 
unserer christlichen und frohen Gemeinschaft wird. 
 
 

Alle Tage 

Ihn mitnehmen, 

durch die Straßen tragen, 

dorthin bringen, 

wo er immer schon ist: 

mitten unter den Menschen. 

Ihn mitnehmen 

in unsere Welt, 

wo er immer schon ist. 

Zeugnis geben: 

Ihn in unserer Welt 

sichtbar machen. 

Ihn mitnehmen 

in unser Leben, 

wo er immer schon ist. 

Ihn durch unser Leben  

sichtbar machen. 

Gisela Baltes 

aus: Magnificat. Das Stundenbuch,  
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Kinderseite 
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